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Schon ein Jahr mit Corona ! 

 

 

 

Nun ist bereits ein Jahr vergangen, 

seitdem das Ganze hat angefangen, 

unser aller Leben auf den Kopf zu stellen 

und Entscheidungen ganz anderer Art zu fällen. 

Plötzlich war fast alles nicht mehr so wie es zuvor gewesen. 

Fast täglich konnte man in der Zeitung eine neue Hiobsbotschaft lesen. 

 

Am 25. Februar 2020 wurde der erste Corona-Fall in Baden-

Württemberg nachgewiesen. 

Und man sah zudem überall auf der Welt die Infizierten geradezu aus 

dem Boden sprießen! 

 

Das öffentliche Leben wurde im Frühjahr 2020 auf’‘s Minimum herunter 

gefahren, 

trotzdem stiegen die Toten und Infiziertenzahlen. 

Corona, so wurde das Virus genannt, 

hatte Unbeschwertheit und Freude aus unserem Leben geradezu über 

Nacht verbannt! 

 

Mit den steigenden Temperaturen sind im Sommer die Zahlen nach 

unten gegangen 

und man hat mit dem „normalen“ Leben, soweit es ging, wieder 

angefangen. 

Man konnte endlich shoppen und essen geh’n, 

Verwandte und Freunde bei Feiern und Feten seh’n. 

Doch die Fachleute sagten für den Herbst eine zweite Welle voraus. 

Was zunächst in weiter Ferne war, so kam es schlussendlich auch. 

 

Vor Weihnachten mussten Gastronomie, Einzelhandel und Schulen 

schließen, 

man konnte nicht mehr das kulturelle Leben genießen. 

Sie alle traf der Lockdown besonders hart. 

Fand das erhoffte Weihnachtsgeschäft nun nicht mehr statt. 

 

Die Zahl der Neuinfizierten und Toten stieg in immer neue Höhen; 

deren Ende war nicht abzusehen! 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Dann, im Dezember, man konnte es kaum fassen, 

wurde in einer Rekordzeit  der Entwicklung bei uns das erste Serum 

zugelassen! 

Doch ein voller Impfstart ging geradezu in die Hosen, 

denn was fehlte, waren die erforderlichen Mengen an Impfdosen! 

 

Eine Lockerung des Lockdown wurde Woche um Woche verschoben, 

die Familientreffen über die Feiertage wieder aufgehoben. 

So vergingen die Monate Januar und Februar 

und wann Geschäfte und Lokale öffnen dürfen, ist noch nicht klar. 

Trotz aller Risiken kann es so nicht ewig weiter gehen, 

sonst werden wir eine riesige Welle von Pleiten und Insolvenzen auf uns 

zurollen sehen! 

 

Abstandsregeln, Gesichtsmaske und Desinfektion sind immer noch 

oberste Pflicht. 

Wir müssen uns schützen, ganz klar, aber für immer und ewig geht das 

nicht! 

 

Wie werden die Fragen und Wünsche wieder wahr, 

die wir bereits hatten vor fast genau einem Jahr: 

Wann können wir wieder mal Cappuccino und Kuchen im Café genießen 

Liebe Freunde in die Arme schließen? 

Wann wieder shoppen, essen, ins Theater geh’n, 

bei Giraffe, Nilpferd und Schimpanse in der Wilhelma steh’n? 

 

Wenn uns das alles wird verwehrt noch für längere Zeit, 

geht dies ganz sicher zu Lasten der Menschlichkeit. 

Die Bürger wollen eine Perspektive haben , 

sei es nun an Öffnungen und mehr Impfstoffgaben. 

 

Ich fürchte, es wird noch ein schwerer Weg für Politik und Wirtschaft 

sein, 

bis eine gewisse Normalität sich stellt wieder ein! 

 

  

 


